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Nörſen Telegramme. 50 Alger; 3.80—4.— Mark. — Stroh, per Schock a 600 Klgr. 29 
Berlin, den 16. Mai. (Telegr. Agentur.) bis 30 Mark. 


. — . anruanu 
Setzen höher Not v.15, Spiritus flau Not v. 15. 7 „ 
. 229 50,228 — loco 44 00% 4 0% ° Slaals und Volkswirthſchaf! 
Sept.⸗Oktober 205 5 Rai 46 20 40 55% „ Weslin, 18. Mai, IS tädtifcher Zen tral⸗Vieh hof. 
8 53 25 15 uni: dul 46 50 4% fofumtlicher Bericht der Direktion,] Auftrieb: 3469 Rinder, 
Mat 153 25'151 = uguſt⸗September 48 — 48 IX 16487 Schweine, 1323 Kälber, 15,927 Hammel. — Rinder. Das Ge 
mi A vw -— 147 25 September⸗Oktober 48 10 48 10 ſſchäft verlief, da die Exporteure tegen Bedarf zeigten, im Allgemeinen 
öl ben 5 ee Hale 75 136 7015 75 11 0 und theilweiſe SUN. a eau 180 0 nur ſchwere, große 
1 6 5 ; ' 459 9,369 %[Ochſen waren weniger leicht verkäuflich, doch dürfte nur ein geringer 
Mai 56 50 S6 30 Fündig. für Roggen 800 0 . leberſtand verbleiben. Bezahlt wurde für 1.57 —59, feine Stiere ni 
Sept. Oktober 50 40 55 20 J Kündig. Spiritus 270% 170000 10 0 700 10 . IIa 48-52, IIIa. 38-49, Fan 84 
i 37 1 Ruf Bod -r. ii bis 37 Mk. per „Schlachtgewicht. — Schweine. Auf⸗ 
REITER 3715| 37 75 Huf od ar Nie 82 a) 8 99 trieb überragte den der Vorwoche um faſt 1000 Stüd 155 gelte — 
Vage e @ dee 80 193 80 Jef deen 10 lig Tg ha die Vertänfer uc den ct aus pt ee ee Dielen, 
t hn ben Otnfchein hat, a's ob ac) bier wenig 
Kronpr. Rudolf. EA 73 10 72 25 
Defterr. Silberrente 96 — 66 — 
Ungar. 5% Parierr. 73 20, 74 10 
do. 4% Goldrente 76 25, 76 25 
Auf. Egl. Anl. 1877 88 40, 88 40 
„ „., 2 1880 70 80, 71 — 
„weite Orient. 57 25, 57 25 
Nachbörſe: Franzoſen 569 — 


Ueberſtand verbleiben wird. Es wurde erzielt: ſür beſte Mecklenburger 
5455 Mk. pr. 100 Pfd. bei 40 Pfd. Tara pr. Stück, Pommern un 
gute Landſchweine 52—53, Senger 50-51, Ruſſen 46-51, Serben 
20—53 pr. 100 Pfd. bei 20 pCt. Tara, Bakonier 57—58 ME. bei 40 
bis 45 Pfd. pr. Stück Tara. — Kälber. Hier war der Markt ſchon 
geſtern Mittag fait geräumt und wurden Preiſe erzielt, wie fie ſelten 
oder nie dageweſen, wennſchon alljährlich zur Zeit des Spargels dieſes 
Fleiſch am beiten bezahlt wird; Ia. 55—56, IIa. 45-50 Pf. per 1 Pfd. 
Schlachtge⸗ icht. — Hammel. Beſte Waare war verhäffnißmäßig 
knapp vertreten und behauptete daher den letzterzielten Preis, geringere 
Qualität bewegte ſich etwas rückgängig, wird indeß, wenn auch lang⸗ 
> Ifam, ziemlich geräumt werden. Ja. 49—50, feine Lämmer 60, IIa. 38 
ie e. die eärfile-Bofener Efeu zehn h 
9 ! ! | 0% 9 „Die Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn hat in 1881 eine Einna 
Deſterr. Banknoten 170 701170 75 Set. Kredit Att. 587 — 592 50 von 3,699,479 M. erzielt. Davon gehen ab Betriebsunkoſten 125 


oſener Spritfabrik 69 90 70 50 

eichs bank... 139 50,14 — 
Deutſche Bank Ack. 156 25156 25 
Disk. Kommand⸗. A. 214 75,214 25 
Königs⸗Laurahütte. 113 25113 75 
Dortmund. St.⸗Pr. 92 50 82 75 


redit 587 50 Lombarden 254 — 


Deiterr. Goldrente 80 90 80 90 Staatsbahn £63 C0 575 — ; i i 
785 nag 665 20575 1,794,163 M., ſo daß inkl. des Vortrags aus 1830 ein Ueberſchu 
Se 180 60 180 50 Bash. Salz matt > 2855 80 | yon 1 5 Vabnbof re He ee die 5 its 
BR, ; „Schl z benutzung fremder Bahnhöfe no E den Beträge als Reſerve 
Rurtän. Anl. 1880103 601103 50 Realiſirungen 44000 Sr, Sinn = 1 3 5 15 90 a 
5 ee tion 15,000 Mk., die Rücklagen in den uerungskonds 311,142, 
11 | se rt San 
9.10. 98.9 15. nach bleiben 1,344, .Die Di ie Stammprioritäten 
Bode behauptet 558 ES Sept.⸗Oktober 55 50 55 20 (5 Prozent) beträgt 1,087,500 M., 6 Mk. wurden auf Stammpriori⸗ 
Mai⸗Juni 218 — 217 —h tus flau 44 10 44 40 ätscouvons nachgezahlt mit 217,509 Mk., 33,461 Mk. als Bahnſteuer 
Sent br 204 50 204 — Mai. ni 44 5 45 40 bezahlt und Mk. wurden vorgetragen. 
Roggen ſteigend li- Au * 46 30 46 50 * Darmſtadt, 15. Mai. Die heutige Generalverſammlung der 
Mat 149 — 145 August wa 48 80 47 — Darmſtädter Bank ertheilte für das Jahr 1881 einftimmig Decharge 
Mai⸗Juni 147 50145 = Perro age bart Aer zu Aufſichtsräthen Ir. v. Wittgenſtein (Köln) und Rein⸗ 
lan: - | ar . : 5 En 
* 144 re Aussen = 7 5 7 15] „Wien, 13. Mai [Die Einnahmen der Karl⸗Ludwigs 
at 56 20) 56 25 Seet. Ottober 255 — 284 bahn] (geſammtes Netz) betrugen in der Zeit vom 1. bis zum 


10. Mai 286,690 Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Zeit des 
Vorjahres eine Mehreinnahme von 30,504 Fl., die Einnahmen des 
alten Netzes betrugen in der Zeit vom 1. bis zum 10. Mai 221,783 Fl., 
ergaben mithin gegen die entſprechende Zeit des Vorjahres eine Mehr⸗ 
einnahme von 5103 FT l. 8 2 

* Prag, 15. Mai. Die Bilanz der Buſchtehrader Eiſenbahn per 
1881 weiſt bei dem A.⸗Netze einen Reingewinn von 936,574 Fl. ſomit 
gegen das Jahr 1880 ein Plus von 182,370 Fl. auf; bei dem B.⸗Netze 
beträgt der 1 Fl., gegen 1880 um 82,210 Fl. mehr. 
Die ſchwebende Schuld iſt nunmehr gänzlich getilgt, die Sanitung der 


Börje zu Poſen. 
Poſen, 16. Mai. Amtlicher Börfenbericht.] 

Moggen geſchäftslos. 

Spiritus (mit Faß) Gel. 5000 Liter. Kündigungspreis 45, 
ver Mai 45, per Juni 45,30, per Juli 45,80, ber Auguſt 46,30, 
ver September 46,60. Loco obne Faß —.— 

— 16. Mai. [Börſenbeticht 


ohne 5 
; s ruhig. Gekündigt. — Liter. Kündigungspreis — —, 
zer Mei 6 ben, ver suni 4550 bey St, pe Sul 43,8) be. G, per 

190 . 46,30 bez. Br., per September 45,60 bez. Br. per Oktober 
46,30 ben. Gd., per November = Dezember 46.70 bez. Br. Loco ohne 
Faß 44.30 Gd. 


9% pCt. des Aktienkapitals. . 
101. König: Sächſ. Landes Lotterie. Ziehung vom 12. Mai, 
200, M. 79533 


„000 r. 79533. 
30,000 M. Nr. 23426 25313. 
15,000 M. Nr. 22343. 
5000 M. Nr. 58785 73804 77790. 
3000 M. Nr. 2521 3662 4415 4921 5747 7131 14791 17778 
17930 19733 22882 25451 25530 26741 27919 28751 29916 30500 
31510 33081 37416 40219 42826 42847 44294 47639 50434 53432 


Produften-Wörfe, 


Varltpreiſe in Sreslan am 15 Mai. 


i mittlere Inerinocataan 53589 58525 59449 62757 64082 68298 68634 68655 69168 69317 

nen Sc. dee, Tre d, [72108 78006 79723 87801 89144 89474 92198 94460 97068, 
ſchen Markt, dien Höch Mie, 1000 M. Nr. 390 1371 9746 11758 16734 21381 24751 25371 
Deputation. Pf. B. . . [26221 27739 29677 32704 40928 41617 41656 41963 52095 52650 
ERBEN 154445 55803 57679 60673 61247 65589 68161 70014 70358 71206 


120 805 9 7072457 79467 80214 80284 82942 88107 88691 89459 91640 97: 
20 90 20 604 19 80 | i5 7594111 95618. ee 
34 60 1430 13 40 3 — 500 M. Nr. 3102 4480 5424 7596 8212 11659 12061 14113 
128511230511 80 1 1015819 16307 17467 18984 20375 20402 22951 26890 27417 29431 
137013 29512 69 | 12 4032400 39857 41965 47517 50083 51943 52827 53571 54080 54763 
16 2915 — 14 20 | 13 60157300 65028 65820 67537 68965 74572 75711 75712 77046 77624 
j | | 81472 81513 82037 82876 34399 86918 88509 89935 94640 95151 
ffeln, per 50 Klgr 2 00 2,50 3,00 M per 100 Kl. 85 00 55 1691 2020 2604 3203 4397 4817 5038 339 6598 

; ‚gr. 2,00—2,50—3, „ per r. Nr. 2 5 5023 6339 65 
4.005,00 6,00 M., per 2 Liter 0,08--0,10--0,12 M., — Heu, ber8528 9934 10221 12138 12579 14048 14274 14349 14790 15414 16779 


Eiſenbahn beendet. Bei dem A.⸗Netze entſpricht das Reinerträgniß 
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7529 19738 20515 20576 20813 20852 
4545 26704 29115 29627 35530 35728 
7597 39701 39728 40053 40091 40514 
4763 44967 46283 47358 51096 51281 
3389 54058 54497 55926 56708 61339 
4372 65421 67626 69679 70093 72183 
2817 75897 77145 78000 78003 78051 
2607 85467 87315 89588 91921 92412 


9542. 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Dresden, 15. Mai. Die Königin iſt im beſten Wohl⸗ 
befinden hierher zurückgekehrt und von den Mitgliedern der könig⸗ 
lichen Familie auf dem Bahnhofe empfangen worden. 

Wien, 15. Mai. [Offiziell] FM. Dahlen meldet 
unter dem 14. d. M.: Die Truppenabtheilungen, welche die 
Grebakkorjen Planina und das Rakitnica Theil durchſtreiften, 
ſtellten die Anweſenheit mehrerer ſchwer faßbarer, kleiner Räuber⸗ 
banden feſt, welche einem Zuſammenſtoße geſchickt ausweichen. 
Ein Theil der Banden zog von den Truppen bedrängt in nörd⸗ 
licher Richtung ab. Die Bevölkerung wurde in den durch⸗ 
fireiften Gegenden fait vollzählig angetroffen; fie betreibt Feld⸗ 
arbeit und zeigt Entgegenkommen und Loyalität. Im Bezirke 
von Foca find zahlreiche Räubereien vorgekommen, denen die 
Truppen erfolgreich entgegenarbeiten. 

Prag, 15. Mai. Der Kandidat der konſervativen Groß⸗ 
grundbeſitzer, Nabherny, wurde mit 124 Stimmen in den 
Reichsrath gewählt. Die Verfaſſungstreuen waren zum Wahl⸗ 
akt nicht erſchienen. 

Paris, 15. Mai. Die Deputirtenkammer hat den Antrag 
des Jntranſigenten Roche betreffend die Säkulariſirung der Güter 
der religiöjen Genoſſenſchaften, Seminare, Parochien und Kon⸗ 
ſiſtorien und die Trennung der Kirche und Staat in Erwägung 
ezogen. N 
b Paris, 16. Mai. Die „Agence Havas“ meldet aus 
Kairo: In Folge der Rathſchläge der Konſuln iſt ein vollſtän⸗ 
diger Ausgleich hergeſtellt. Der Khedive erklärte, er werde 
die Beſchwerden vergeſſen. Das ganze Kabinet verbleibt im 
Amte. 

London, 15. Mai. Im Oberhaus ga 
Unterhaus Dilke eine übereinſtimmende Erklärung bezüglich der 
egyptiſchen Frage; fie konſtatirten das volle Einvernehmen Eng: 
lands und Frankreichs bezüglich der bei gemifjen Eventualitäten 
einzuſchlagenden Politik; ſolche Eventualitäten würden voraus⸗ 
ſichtlich nicht eintreten, Ruhe und Frieden würden in Egypten 
ohne Anwendung der Gewalt hergeſtellt werden; die Mächte, von 
den Beſchlüſſen Englands und Frankreichs unterrichtet, hätten denſel⸗ 
ben vollkommen zugeſtimmt. (Wiederholt. ) 

London, 16. Mai. [Unterhaus] Gladſtone legt 
eine Bill betreffs der iriſchen Pachtrückſtände vor. Dieſelbe 
ſchlägt vor, daß, wenn der Pächter oder Grundbeſitzer ein Arran⸗ 
gewent nachſucht, der Pächter ein Jahr den Pachtrückſtand zahlen 
und ſeine Zahlungsunfähigkeit beweiſen muß. Der Staatsbeitrag 
iſt ein Geſchenk und darf die einjährige Pacht oder die Hälfte 
der Geſammtrückſtände nicht überſteigen. Wenn der Pächter den 
einjährigen Rückstand bezahlt, wird der Reſt des Rückſtandes ge⸗ 
löſcht. Der Staatsbeitrag wird aus dem iriſchen Kirchenfonds 
und wenn dieſer ungenügend iſt, aus weiteren Staatsmitteln ge⸗ 
nommen. Nach kurzer Debatte wird die Vorlage in erſter 
Leſung ohne Abſtimmung angenommen. 

London, 16. Mai. Die „Times“ meldet aus Paris vom 
geſtrigen Tage: Wenn die Anweſenheit des engliſch⸗franzöſiſchen 
Geſchwaders in Alexandrien nicht hinreichen ſollte, die Ordnung 
wiederherzuſtellen, fo wird eine gewiſſe Anzahl türkiſcher Gen⸗ 
darmen gelandet werden, welche unter der Leitung und Ober⸗ 
auſſicht Frankreichs und Englands Arabi Bey und deſſen Ge⸗ 
ſinnungsgenoſſen verhaften werden. 

Konſtantinopel, 14. Mai. Die türkiſch⸗ruſſiſche Kon⸗ 
vention, durch welche die Zahlung der Kriegsentſchädigung ge⸗ 
regelt wird, iſt heute unterzeichnet worden. 

Konſtantinopel, 15. Mai. Der Transporldampfer 
„Monkademei Nusret“ hat im Schwarzen Meere Schiffbruch ge⸗ 
litten und find dabei 55 Perſonen, darunter der Komm 
des Schiffes, ertrunken. Von den 50 geretteten Perſonen habe 
mehrere ſchwere Verletzungen erlitten. 

Konſtantinopel, 16. Mai. Die Pforte hat unterm 14. 
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ſchen Intervention in Egypten proteſtirt, da eine ſolche bei der 
gegenwärtigen Lage durch nichts gerechtfertigt ſei und, wenn 


53001 nothwendig, das Recht hierzu allein dem Sultan zuſtehe. 


Bukareſt, 14. Mai. Die Deputirtenkammer ſetzte die Be: 


72471ſrathung der Interpellation Vernesco's betreffs der Donaufrage 


59143 dort. Mehrere Mitglieder der Oppoſttionspartei ſprachen gegen 


— miſſion zuläßt, die eine Delegation der europäiſchen Kommiſſion 


das Programm der Regierung, welches eine Ueberwachungskom⸗ 


ſein würde. Carp glaubt, die beſte Löſung wäre die von dem 
Baron Haymerle auf dem Berliner Kongreſſe vorgeſchlagene. 
Der Miniſter des Auswärtigen Statesco erklärte, nach ihm zuge⸗ 
kommenen Nachrichten herrſche in den politiſchen Kreiſen Wiens 
die Anſicht, daß man, falls der franzöſiſche Vorſchlag verworfen 
werden ſollte, genau den Antrag Haymerle's wieder aufnehmen 
werde. Dieſe Löſung würde Rumänien nicht ganz befriedigen. 
Der Miniſterpräſident drückte ſodann unter häufigem Beifall die 
Ueberzeugung aus, daß nicht nur Europa die Intereſſen Rumä⸗ 
niens nicht verkenne, ſondern daß Oeſterreich⸗Ungarn ſelbſt ſeine 
Anſichten aufgeben werde, ſoweit dieſelben die Souveränität Ru⸗ 
mäniens beeinträchtigen. Cogalniceano und Vernesco brachten 
Motionen ein, in welchen der Regierung die Verhaltungslinie 
vorgezeichnet wird. Nach einer weiteren Erklärung des Miniſter⸗ 
präſidenten, in welcher er um Annahme der einfachen Tages ord⸗ 
nung erſuchte, beſchloß die Kammer mit großer Majorität den 
Ueber gang zur Tagesordnung. 

Kairo, 15. Mai. Malet und Sienkiewicz beſuchten heute 


Vormittag Arabi Bey und erklärten, ſie halten ihn für die 


b Granville, im regieren. 


andant|furt g. O., Mi 
niaus Turek. 


d. Mts. an ihre Vertreter ein Rundſchreiben gerichtet, worin ſie 


gegen die gewiſſen Mächten zugeſchriehene Abſicht einer militäri⸗ 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


Sicherheit der Europäer perſönlich verantwortlich. Arabi Bey 
erwiederte, es ſie keine Gefahr, ſolange das gegenwärtige Kabinet 
im Beſitze der Macht bleibe. Nachmittags hatte Malet und 
Sienkiewicz; eine Audienz bei dem Khedive und zeigten: offiziell 
die bevorſtehende Ankunft des engliſchen und franzöſchen Geſchwa⸗ 
ders an, indem ſie hinzufügten, ſie würden möglicherweiſe ernſte 
Aufträge auszurichten haben und deshalb ſei es nöthig, daß ein 
Miniſterium exiſtire, mit dem ſie verhandeln könnten. Falls der 
Khedive ſich aber nicht ſtark genug fühle, die Neubildung eines 
Kabinets durchzusetzen, möge er mit dem jetzigen Kabinet weiter 


Berlin, 16. Mai. Die Tabaksmonopol⸗Kom⸗ 
miſſion ſprach den Wunſch auf Vorlegung des Geſchäfts⸗ 
berichts und der Bilanz der Straßburger Tabaksmanufaktur aus. 
Scholz erklärte, die Reichsregierung müſſe ſich dieſerhalb erſt 
mit der elſaß⸗lothringiſchen Landesregierung ins Vernehmen 
ſetzen. Die Generaldiskuſſion wurde begonnen und auf morgen 
vertagt. 


Strom⸗Bericht 


aus dem Bureau der Handelskammer zu Poſen. 
6 Pogorzeliee. ER 
: Kahn 246, Benj. Krohn, Kahn 1897, Gottir. Krohn. Zille 


8. Mai 
17,520, Mich. Wojſtkowsti, Weizen von Peiſern nach 
een 5 15,670, Friedr. Voß, Getreide von Peiſern 
nach Poſen. 

9. Mai: Jille 16575 Guſtav Götſchke, leere Spivitußgebin 


de von 
Poſen nach Konin, Zille 16,797, Chriſt. Rauhut, Stein⸗ 
kohlen, Dachpavpe und Zement von Poſen nach Konin, 
töße 1— 28, Yarmuss, Kiefern: und Eichenrundhölzer von 
ieradz nach Glietzen, Flöße 1—21, Skudlarek, Kieſernrund⸗ 
holz von Sieradz nach Stettin. 
en, Maſtenkrahn an der großen Schleuſe. 
Kahn 3444, Lehmann, Spiritus von Poſen nach Hamburg, 
Kahn 284, Nowak. Güter von Schwerin nach Poſen, Kahn 
300. Tſchache, und Kahn 2075, Ww. Zeidler, Güter von 
Stettin nach rolar 


bornik. 
7. Mai: 1 1-16, Banaſzak, Eichenrundholz von Czeſzewo nach 
ietzen. 


Poſ 
10. Mai: 


Augekamment Fremde. 
Poſen, 16. Mai. 


zum Engliſchen Hof. Fabrikant 


Keiler's Hotel 
1555 aus Inowrazlaw. 


Süßbrich aus Peterswaldau, die Kaufleute Sä 1 
7 me und Tochter aus Konin, Boas aus Wreſchen, Ritter aus 

rotoſchin, Croner aus Rogaſen. Bloch aus Stettin, Struck aus Frank⸗ 
chelſohn aus Czarnikau, Stolz aus Berlin. Wröblewski 


Waſſerſtand der Warthe. 


Voſen, am 15. Mai Mittags 079 Meter. 
. s 16, 5 Morgens 072 . 
0 a 16 2 Mittaas 0,72 = 


Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Nöftel] in Fofen, 


— 


